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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl. Bereitschaftsdienst..........................Tel.0 18 05 / 19 12 12
Feuerwehr.......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte:
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die
unten aufgeführten Zahnärzte in Ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.
Sa./So. 14./15.07. 12
Dr. Rieger, Donauwörth, Reichsstraße8............09 06 / 24 44 00
Sa./So. 21./22.07. 12
Dr. Schroll, Mertingen, Fuggerstraße 9 .................0 90 78 / 3 43

Ärzte
Dr. Karl Gottmann.........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Sonstige Telefonnummern
Strom LEW Tel. 0906/7808322
Gas Erdgas Schw. Tel. 0800/1828384
Wasser Stadt Monheim Tel. 01751173269

Bürgerservice
Rathaus
Telefon:................................................................. 09091/9091-0
Telefax: 09091/9091-44
E-Mail: ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ............................................ von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer ................................Tel. 09091/9091-11
Stadtbauamt:
Herr Aurnhammer.........................................Tel. 09091/9091-40
Frau Daitche.................................................Tel. 09091/9091-41
Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Templer: ..............................................Tel.: 09091/9091-25
Herr Mayer:..................................................Tel.: 09091/9091-24
Frau Ottmann:..............................................Tel.: 09091/9091-23
SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60

Regionalbüro............................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus.....................................Tel 0 90 91 / 90 78 17
.................................................................Fax 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail.... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel. .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax. ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei - Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag..................................... von16:30 Uhr bis 18:30 Uhr

Bestattungsdienst Glaß
Wittesheim, Langenaltheimer Straße 13.......Tel. 0 90 91 / 21 15

Kreis-Seniorenheim

Donauwörther Straße 40

Tel.....................................................................0 90 91 / 5 09 70

Fax:..............................................................0 90 91 / 5 09 71 14

E-Mail:........................................................ mon@donkliniken.de

Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Caritas-Sozialstation Monheim e.V.

Donauwörther Straße 60 I

Tel........................................................................0 90 91 / 20 10

Fax.......................................................................0 90 91 / 20 66

Mo. - Fr. ..............................11:00 bis 15:00 Uhr (durchgehend)

Freibad Monheim
Das Freibad ist bei Badewetter täglich von 11 bis 20 Uhr geöff-
net.
Die Jahres- und Familienkarten für das Freibad Monheim für
die Saison 2012 werden nur noch bei der Stadt Monheim, Rat-
haus, Zimmer Nr. 1, gegen Barzahlung ausgestellt. Die Karten
können während der üblichen Dienstzeiten abgeholt werden.
Kosten für die Jahreskarten:
a) Kinder bis 15 Jahren EUR 5,00
b) Erwachsene EUR 13,00
d) Jugendliche von 15 -18 Jahren, Schüler,
Studenten, Auszubildende, Wehrpflichtige,
Schwerbehinderte EUR 8,00
Kosten für die Familienkarte EUR 25,00
Bei den Familienkarten erhält jedes Familienmitglied eine Karte
und diese ist beim Eintritt in das Freibad vorzuzeigen. Zu den
Familienmitgliedern gehören alle Kinder bzw. Jugendliche bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr sowie Schüler, Studenten,
Auszubildende, Wehrpflichtige und Schwerbehinderte.
Die Jahres- bzw. Familienkarte ist nicht übertragbar.

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn
Franz, Tel. 01 51 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag!
Die Gebühren für Kleinmengen sind sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz Monheim
Der Grünabfallsammelplatz an der Nürnberger Straße ist am
Samstag von 8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.

Recyclinghof
Der Recyclinghof an der Nürnberger Straße ist am Samstag von
8:00 bis 13:00 Uhr geöffnet. Es werden sowohl Sperrmüll als
auch Kühlgeräte angenommen. Die dafür anfallenden Gebüh-
ren sind sofort zu entrichten.
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Redaktion Stadtzeitung

Redaktion Stadtzeitung
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, 27. Juli 2012.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis
Montag, 23.07.2012, 9:00 Uhr, in der Stadtverwaltung einzu-
reichen.
Ansprechpartner: Frau Magda Regler

Telefon 0 90 91 / 90 91 12
Telefax 0 90 91 / 90 91 44
E-mail: info@monheim-bayern.de

Berichte aus dem Rathaus
Sitzungstermine für Juli 2012
Dienstag 17. Juli 17:00 Uhr Bauausschuss
Dienstag 31. Juli 19:00 Uhr Stadtrat

Nachrichten aus dem Stadtrat
1. Sanierung städtisches Hallenbad; Vorstellung der überarbei-
teten Sanierungsplanung zur Einreichung des Bauantrages
Vom beauftragten Architekturbüro Obel, wie auch von den
Fachprojektanten IBK Dr. Klas GmbH für Heizung, Lüftung,
Sanitär und Bädertechnik, sowie vom Büro Angermeyer für
Elektrotechnik sind dem Stadtrat über eine Power-Point-Prä-
sentation die aktuellen Sanierungsplanungen vorgestellt und
eingehend erläutert worden. Die darauf basierende Baukosten-
summe nach der Kostenberechnung konnte noch nicht exakt
benannt werden, da die Ergebnisse des beauftragten Statikbü-
ros noch nicht vorgelegen haben.
Der Stadtrat hat seine Zustimmung erteilt, auf der Grundlage
der vorgestellten Pläne den Bauantrag beim Landratsamt offi-
ziell einzureichen, damit im Hinblick auf die beabsichtigte
Umsetzung der Sanierungsmaßnahme keine Verzögerungen
eintreten.
2. Sanierung des „Kreuzwirtes“; Festlegung des Raumkon-
zeptes für die verschiedenen Vereine einschließlich Kostenbe-
teiligung
Von Architekt Obel, Donauwörth, ist dem Stadtrat die beab-
sichtigte Zuteilung der einzelnen Räumlichkeiten an die jewei-
ligen Vereine anhand der Grundrisspläne für Erd- und Ober-
geschoss aufgezeigt und erläutert worden. Ergänzend wurden
auch die neuen Außenansichten vorgestellt, vor allem im Hin-
blick auf die angedachte „Dämmung“, die für jede Außenwand
auf eine andere Art und Weise erfolgen soll.
Nach einigen Anregungen, u.a. Ergänzung von Wasser- und
Abwasseranschlüssen in einzelnen Räumen, wie auch der
Empfehlung, den nördlichen Kellerteil aufzulassen und den
südlich gelegenen Keller aufgrund der Gewölbestruktur zu
erhalten, hat der Stadtrat folgende Beschlüsse gefasst:
a) Nachdem in der Vorbesprechung mit allen betroffenen Ver-

einen dem vorgelegten Raumkonzept zugestimmt worden
ist, wird dieses auch vom Stadtrat befürwortet.

b) Die Sanierung des gesamten Gebäudes einschließlich der
Einrichtung für den Gemeinschaftsraum (ehemalige Gast-
stätte) erfolgt auf Kosten der Stadt.

c) Die Einrichtung/ Möblierung der Vereinsräume hat auf
Kosten der Vereine zu erfolgen; die laufenden Energie-/
Nebenkosten sind von den Vereinen nach Flächenanteil
und Belegungshäufigkeit anteilig der Stadt zu erstatten.

Die Vereine haben die Einrichtung mit der Stadt abzustim-
men, um nach Möglichkeit weitestgehend eine Einheitlich-
keit zu erzielen und Kosten über eine gemeinsame Aus-
schreibung durch das Stadtbauamt zu sparen!

d) Architekt Obel wird beauftragt auf der Grundlage des vor-
gestellten Planungsstandes weiter zu planen und in der
nächsten Sitzung am 31.07.2012 den Bauantrag vorzustel-
len mit Kostenberechnung.

3. 15. Änderung des Bebauungsplanes „Krautgarten“; Zulas-
sung von weiteren Dachformen (versetztes Pultdach, leicht
geneigtes Sattel-, Walmdach) in Teilbereichen der Bauab-
schnitte 4 und 5
Der Bauausschuss hat der vorgestellten Bebauungsplanän-
derung, wonach im nun letzten zur Erschließung anstehen-
den Bauabschnitt mit Ausnahme der nördlichen und östlichen
Randbebauung, wie auch im angrenzenden 4. Bauabschnitt
in einem kleinen Teilbereich neben den bisher vorgesehenen
Satteldächern künftig auch Häuser mit versetzten Pultdächern,
sowie Häuser mit 2 Vollgeschossen, mit leicht geneigtem Sat-
tel- bzw. Walmdach (sog. Toskana-Häuser) auch ermöglicht
werden sollen.
Die Bebauungsplanänderung liegt in der Zeit von Mitte Juli bis
Mitte August öffentlich aus, sodass alle betroffenen Bauplatzei-
gentümer Einsicht nehmen und bei Bedarf auch zu der vorge-
sehenen Änderung eine Stellungnahme abgeben können; die
beabsichtigte Änderung wird erst durch Satzungsbeschluss
hierüber im September nach erfolgter öffentlicher Bekanntma-
chung rechtskräftig werden, sofern hiergegen keine berech-
tigten Einwendungen vorgetragen werden sollten.
4. Beschlussfassung über eventuelle Parkbeschränkung auf
dem öffentlichen Parkplatz am Lehrbienenstand
Der Stadtrat hat sich nach kurzer Beratung gegen eine zeit-
liche Parkbeschränkung ausgesprochen, da die Zweck ent-
fremdende Nutzung durch Arbeitnehmer angrenzender Firmen
über eine Parküberwachung Früh morgens oder in den späten
Abendstunden nicht überwacht werden kann.
5. Abhalten eines historischen Stadtfestes
Nachdem vom Kulturausschuss 2 Alternativtermine für das
Jahr 2014 und 2015 zur Wahl gestanden sind, hat der Stadtrat
festgelegt, erneut im Jahr 2015 in der Zeit vom 19. - 22. Juli ein
historisches Stadtfest abzuhalten.

Gesungen wurde auch

Es war eine fröhliche und abwechslungsreiche Wanderung des
Vereins So-Mit rund um Blossenau. 50 Wanderer hatten sich
vor der Blossenauer Sporthalle eingefunden, gut ausgerüstet
mit Regenjacken und Regenschirmen, schließlich hatte es den
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ganzen Vormittag in Strömen geregnet. Doch Petrus war wohl-
gesonnen und so ging es trocken Fußes los zum Kräuterhäusl,
wo die zweite Tagmersheimer Bürgermeisterin Eva Münsinger
etwas zur Geschichte Blossenaus und zur Entstehung des
Kräuterhäusls erzählte.

Kirchenpfleger Rudi Stöckl führte kompetent und unterhaltsam
durch die Übersfelder Pfarrkirche. Mitwanderer Franz Schmid
ließ sich gerne überreden auf der Orgel das Te Deum anzu-
stimmen, das alle begeistert mitsangen. In der Übersfelder
Grotte kam dann doch noch ein frischer „Segen“ von oben,
was alle gelassen hinnahmen und fröhlich weiter nach Gut
Berg marschierten. Reinhold Leinauer erzählte von der langen
und bewegten Geschichte des Gräflichen Gutshofs. Dank der
fleißigen Mäh- und Ausholzarbeiten von Felix Köpf und Her-
mann Bittlmayer, die auch die Route ausgesucht hatten, konnte
die Gruppe die 800jährige Berger Eiche bestaunen. Im Blos-
senauer Sportheim klang die gelungene So-Mit Wanderung bei
einer stärkenden Brotzeit und Kaffee und Kuchen in gemüt-
licher Runde aus.
Nächste Wanderung ist am Mittwoch den18 Juli 2012 in Wol-
ferstadt
TP: Gasthaus Oberer Wirt, Dorfplatz 11 um 14:00 Uhr
(Eva Münsinger)

Standesamt-Nachrichten
Im Standesamtsbezirk Monheim
sind folgende Personenstandsfälle
beurkundet:
Eheschließungen im Zeitraum 22.06.12 bis 06.07.2012
29.06.2012 Frau Monika Barbara Pospiech und Herr Nick

Güttner, Kölburger Straße 4
03.07.2012 Frau Marianne Scheuenpflug und Herr Karl Heinz

Gabsa, Hubertusstraße 7

Wir gratulieren
Zum 55-jährigen Ehejubiläum
19.07. Frau Frau Edith Geiger und Herrn Alfred Geiger,

Neuburger Straße 38

Zum 40-jährigen Ehejubiläum
15.07. Frau Annette Fritscher und Herrn Günter Frit-

scher, Habichtstraße 61 b
Frau Rita Pfeifer und Herrn Erwin Pfeifer, Kreut 35

Zum Geburtstag
am 13.07. zum 78. Geburtstag

Herrn Richard Schuster, Rehau,
Steinbuckstraße 24

am 14.07. zum 74. Geburtstag
Herrn Gerben Dam, Kranichstraße 13

am 18.07. zum 84. Geburtstag
Frau Edith Schöffel, Kirchstraße 9

am 20.07. zum 74. Geburtstag
Frau Elenora Schuster, Rehau,
Steinbuckstraße 24

am 23.07. zum 70. Geburtstag
Herrn Rudolf Nigel, Adalbert-Stifter-Straße 4

am 24.07. zum 65. Geburtstag
Herrn Walter Stocker, Kölburg, Am Hag 22

am 24.07. zum 73. Geburtstag
Frau Erna Weber, Itzing, Windgasse 3

Gefunden - Verloren

Kindergartennachrichten
Ausflug der Krippenkinder
auf den Bauernhof
Gemeinsam mit einigen Krippeneltern und Großeltern sind wir
am Montag, 26.06.12 um 10.00 Uhr nach Kreut aufgebrochen.
Dort wurden wir sehr freundlich von Familie
Behringer begrüßt und diese zeigten uns ihren Bauernhof.
Als erstes durften wir durch den Kuhstall. Das war schon span-
nend, denn so eine Kuh ist ziemlich groß und kann beängsti-
gend laut brüllen. Da sind die kleinen Kälbchen schon netter.
Auch Schweine, Enten und einen Hofhund bekamen wir zu
sehen. Die Entenküken durften wir sogar streicheln. Doch es
gab noch viel mehr zu entdecken. Die beiden Traktoren konn-
ten wir nicht nur ansehen, sondern durften uns auch ins Führer-
haus setzen und lenken!
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Für unsere Kleinen hatte Familie Behringer noch einen Joghurt

zum probieren besorgt, und jedes Kind bekam auch kleine

Geschenke.

Wir bedanken uns herzlich bei der Familie Behringer für die

Gastfreundschaft.

Spatzennest & Flohkiste

(Bianca und Ulrike)

Kirchliche Nachrichten
Sa 14.7. Vorabendgottesdienste
17.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Rehau
So 15.7. 15. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim

8.30 Uhr Flotzheim
10.00 Uhr Weilheim mit anschl. Mottorradsegnung

8.30 Uhr Wittesheim
9.00 Uhr Itzing

Sa 21.7. Vorabendgottesdienst
19.00 Uhr Monheim
19.00 Uhr Weilheim am Auerkreuz mit Pater Mayer u. Män-

nerchor von Heilig Kreuz Donauwörth
So 22.7. 16. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Monheim - Kinderkirche im Haus St. Walburg
10.00 Uhr Monheim

8.30 Uhr Flotzheim
8.30 Uhr Weilheim

10.00 Uhr Wittesheim
9.30 Uhr Warching

Termine
Do 19.7. 20.00 Haus St. Walburg: Glaubensgespräch mit

Herrn Kaplan Lazr
Fr 20.7. 20.00 Uhr Haus St. Walburg: Nachtreffen der

Romfahrt - Kindergottesdienstgruppe
So 22.7. 10.00 Uhr Kinderkirche im Haus St. Walburg. Kin-

der bis zur 2. Klasse sind recht herzlich willkom-
men. Leitung: Beate Klein und Renate Gelenius-
Röding

Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde
Gottesdienste
15.7. 9 Uhr Peterskapelle

4.8. 14 Uhr Peterskapelle
(Kapplkirchweih)

Kindergottesdienst
In den Ferienmonaten August und September findet kein Kin-
dergottesdienst statt. Die neuen Termine werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Tanzen für Frauen
23.7. 19.30 Uhr Haus Martin Luther

Kinderbibeltag
Der Kinderbibeltag findet am 1. August statt. Die Anmeldung
hierfür erfolgt über das Ferienprogramm der Stadt Monheim.

Kapplkirchweih
Auch in diesem Jahr wollen wir am 4. August unsere tradi-
tionelle Kirchweih rund um die Peterskapelle feiern. Das Fest
beginnt um 14 Uhr mit einem Gottesdienst. Anschließend wird
wie immer in zwangloser Atmosphäre bei bekannt guten Spei-
sen und Getränken und einem abwechslungsreichen Rahmen-
programm auf dem Petersberg gefeiert. Dazu laden wir herz-
lich ein! Übrigens: Kuchenspenden und fleißige Helfer sind
nach wie vor sehr willkommen!
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„Immer auf Gott zu vertrauen!“
Familiengottesdienst am Sonntag, den 01. Juli 2012 mit
anschließendem Grillfest im Pfarrgarten
Grundlage für unseren letzten Familiengottesdienst vor den
Ferien war das Evangelium vom Sonntag (Mk. 5,21 - 43). Das
Wesentliche darin ist die Heilung einer kranken Frau und die
Auferweckung der Tochter des Jaïrus - vor allem aber auch das
Vertrauen der Menschen in Gott, in Seine Hilfe. Im Vorgespräch
machten wir uns Gedanken darüber, was im Alltag unserer Kin-
der wichtig und existenziell ist. Drei Punkte waren sofort klar:
Familie, Freunde, Schule.
Diese Punkte stellten wir im Gottesdienst szenisch dar. Noah
Schröttle und Lukas Sebald spielten gekonnt einen Streit unter
Freunden beim Karten spielen. Leah und Barbara Rößner
brachten uns überzeugend die Ängste und Schwierigkeiten der
Kinder in der Schule nahe und Rita, Gerhard, Katja und Alexan-
der Schreiber führten uns anschaulich Probleme in der Familie
vor Augen. Die Ausweglosigkeit und Verzweiflung in den ein-
zelnen Situationen ging allen sehr nahe. „Was können wir nur
tun? Wer kann mir da noch helfen?“

„Das wünsch ich sehr, dass immer einer bei mir wär, der lacht
und spricht: Fürchte dich nicht.“ Dieser Kanon führte über in
das Predigtgespräch unseres Kaplans. Das Resümee: Egal
was kommt, wie viel Schweres wir erleben, welche Verlet-
zungen uns widerfahren - einer ist immer für uns da: Unser
Vater im Himmel. Zu ihm können wir in jeder Situation kom-
men, auf seine Hilfe dürfen wir stets vertrauen - auch wenn sie
manches Mal anders ausfällt, als wir es erwarten und zu einer
Zeit kommt, die uns als viel zu spät erscheint.

Im Antwortlied „Immer auf Gott zu vertrauen“ erfreuten uns Vera
Prebeck, Leah Morlock, Julia Enhuber und Magdalena Gerst-

ner mit ihren wunderschönen jungen Stimmen. Viele Kinder,
Jugendliche und Erwachsene beteiligten sich wieder intensiv
im Kyrie, im Fürbittgebet, im Dank, in der Gabenprozession,
beim Singen und Musizieren am Gottesdienstgeschehen,
ebenso aber auch in der Vorbereitung und Organisation.
Kaplan Jan Lazar bedankte sich herzlich für all diese Mühe
bei der Familiengottesdienstgruppe. Wir freuen uns über jeden
Gottesdienst mit ihm, über die intensiven gemeinsamen Vorbe-
reitungs-, Einstudier- und Gebetszeiten. Vergelt´s Gott dafür.

(Lydia Pfefferer)

Vereine und Verbände
Monheimer Turner mit drei
Mannschaften in der neu gegründeten
Landes- und Regionalliga erfolgreich
TSV Monheim II holt auf - TSV Jetzendorf ist weiter hin Spit-
zenreiter der neu gegründeten Regionalliga Bayern
Der TSV Monheim II erturnte sich mit guter Mannschaftslei-
stung im 2. Durchgang der Regional Liga in der gut besuchten
Monheimer Stadthalle (ca. 300 Zuschauer in beiden Durchgän-
gen) vor dem letzen Gerät einen Vorsprung von gut 2 Punkten
heraus, konnte aber am Reck den Vorsprung nicht halten und
musste sich mit knapp 2 Punkten Rückstand dem Spitzenrei-
ter TSV Jetzendorf geschlagen geben. Auf Platz drei an diesem
Tag kam der TV Lichtenfels mit über 10 Punkten Rückstand auf
die beiden Spitzen Teams.
Top-Scorer wurde der für den TSV Jetzendorf startende Len-
gyel Zsolt mit 70,60 Punkten vor seinem Vereinskamerad Stefan
Mayr, der 3. Platz ging an den für den TSV Leitershofen star-
tenden Konstantin Moser. Bester Monheimer 6-Kämpfer war
Michael Schumacher, er kam mit 64,10 Punkten auf den Platz
7. in der Einzelwertung.
Landesliga: TSV Buttenwiesen II geht in Führung
In einem bis zum letzten Gerät spannenden Wettkampf holte
sich die KTV Ries II den ersten Tagessieg vor dem TSV But-
tenwiesen in der neuen Bayerischen Turnliga. Rang drei ging
an den Sieger des ersten Wettkampftages Exquisa Oberbayern
II. In der Gesamtaddition übernahm die zweite Mannschaft des
TSV Buttenwiesen die Führung!
Der TSV Monheim III konnte sich zum ersten Durchgang, der in
Buttenwiesen statt fand steigern und liegt nach zwei Durchgän-
gen auf Platz 7. der Bay. Landesliga. Auch unsere dritte Mann-
schaft die unter TSV Gaimersheim startet schlug sich gut und
belegt Platz acht in der Gesamt Tabelle.
Für Spannung ist also auch im dritten Durchgang von vier
gesorgt, der findet am 07.10.2012 in Wiggensbach statt.
Ergebnisse und Tabellen der Bay. Landes- und Regionalliga
unter: www.deutsche-turnliga.de (Mario Reichert)
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Kolpingsfamilie Monheim
Diozösanwallfahrt nach Eichstätt
Am Sonntag, den 15. Juli findet die Diozösanwallfahrt mit Got-
tesdienst im Dom und anschließendem Mittagessen statt.
Treffpunkt und Abfahrt mit Fahrgemeinschaften um 9:00 Uhr an
der Stadthalle. Anmeldungen sind beim 1. Vorstand H. Blank
noch möglich. Telefon: 09091/1207
Die Vorstandschaft

VdK-Ortsgruppe Monheim
besuchte Kloster Andechs
60 Mitglieder des VdK-Ortsvereins Monheim führte der dies-
jährige Jahresausflug bei strahlendem Sonnenschein an den
Ammersee. Der 1. Vorsitzende Heinz Gabsa zeigte sich bei
der Begrüßung sehr erfreut über die rege Teilnahme. Das erste
Ziel der Reisegruppe war die wunderbare Kirche des Klosters
St. Ottilien. Anschließend ging es weiter nach Raisting zur
Erdfunkstelle. Ein Führer begleitete den Bus und erklärte die
Geschichte und Aufgabe dieser Erdfunkstelle, die eine Boden-
station für die Kommunikation mit Nachrichten-Sateliten welt-
weit ist. Mit ihren weithin sichtbaren Parabolantennen ist sie ein
Wahrzeichen des Weilheimer Landes am Südufer des Ammer-
sees. Danach ging es nach Kloster Andechs. Hier war viel
Freizeit eingeplant für das Mittagessen und den Besuch der
bekannten Klosterkirche. Nachmittags stand dann eine Schiff-
fahrt über den See nach Stegen am Programm, wo der Bus die
Reisenden erwartete und nach Bayerdilling brachte, wo der
gelungene Ausflug mit einem gemeinsamen Abendessen einen
gemütlichen Abschluss fand, bevor es wieder heimwärts ging.
(Hannelore Zinsmeister)

Willkommen beim Jugendchor
Der Liederkranz gründet wieder einen Jugendchor für Interes-
sierte ab 12 Jahre. Bei diesem jungen und kreativen Chor sol-
len der Spaß und die Freude am Singen und an fetziger Musik
im Vordergrund stehen.
Da sich bereits zahlreiche Jugendliche gemeldet haben ist ein
erstes Treffen am Montag, den 23.07.12 um 18:00 Uhr im Lie-
derkranzheim.
Wenn ihr Lust habt, sich dem Jugendchor anzuschließen als
Sänger oder um ihn instrumental zu begleiten, dann schaut
doch einfach vorbei und macht mit.
Für Fragen oder Informationen steht auch Wilfried Rampf (Tel-
Nr. 09091/90 72 45) gerne zur Verfügung.

Jahreshauptversammlung mit
Neuwahlen im SPD-Ortsverein

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung im Gasthaus Krone
begrüßte Ortsvorsitzender Johann Enderle die Unterbezirks-
vorsitzende Ursula Straka, die SPD-Geschäftsstellenleiterin
Gerda Liedl-Volz, den Stadtrat Norbert Meyer, den Würden-
träger Rudi Nigel, sowie zahlreiche Mitglieder und Freunde
der Monheimer SPD. In seinem Bericht, dem ein Gedenken an
die verstorbenen Mitglieder vorausging, blätterte Enderle nicht
nur zurück zu den abgelaufenen Aktivitäten des Ortsvereins,
sondern blickte auch in die Zukunft mit dem Versprechen, die
anstehenden Wahlen und vor allem die Stadtratsfraktion weiter-
hin tatkräftig zu unterstützen. Empört zeigte sich Enderle, dass
ein Horst Seehofer sich einem Bürgerentscheid der Münchner
einfach widersetzen wird, und nicht akzeptiert, was die Mehr-
heit der Bürgerinnen und Bürger demokratisch zur 3. Startbahn
entschieden hat.
Ihre Begrüßung kombinierte Ursula Straka mit einer Abschieds-
rede, da sie nicht mehr als Vorsitzende im Unterbezirk zur
Verfügung steht. „Meine erste Rede bei einem Ortsverein
„draußen“ war bei einem Besuch in Monheim“, so Straka, und
bemerkte, dass auch ihr letzter Besuch den Monheimern galt,
und bedankte sich herzlich für die persönliche Unterstützung
und überaus hervorragende Zusammenarbeit mit dem SPD-
Ortsverein Monheim. Ihr Kreistagsmandat wir Ursula Straka
weiterhin ausüben und versprach, sich für die bevorstehenden
Landtags- und Bundestagswahlen wie bisher mit voller Motiva-
tion für die SPD einzusetzen.
Kassenverwalter Gottfried Zinsmeister präsentierte einen posi-
tiven Kassenbericht was nicht nur ihm, sondern der gesamten
Vorstandschaft Entlastung durch die Versammlung bescherte.
Bei den folgenden Neuwahlen erreichte der geschäftsführende
Vorstand des Ortsvereins durchwegs das Traumergebnis von
100% der abgegebenen Stimmen.
1. Vorsitzender: Johann Enderle (wie bisher)
stellv. Vorsitzender: Norbert Meyer (wie bisher)
Kassenverwalter: Gottfried Zinsmeister (wie bisher)
Schriftführerin: Antje Michael
Die Versammlung wählte auch folgende 9 Beisitzer: Edeltraud
Bayer, Armin Berkmüller, Margit Enderle, Heinz Felbermeier,
Karl-Heinz Gabsa, Daniel Hauer, Dieter Krump, Rudi Nigel und
Monika Ullrich. Als Revisoren wurden Marianne Scheuenpflug
und Horst Mack gewählt. Nach der Neuwahl der Delegierten für
die Stimmkreis- u. Bundeswahlkreiskonferenz überraschte der
wiedergewählte Vorsitzende Johann Enderle mit einer Nach-
richt über eine ansteigende Mitgliederzahl im SPD-Ortsverein
Monheim die Versammlung. Mit dem Leitspruch: „wir leben
hier und tun was dafür“ beendete Enderle die diesjährige Jah-
reshauptversammlung und blickte in eine positive Zukunft der
SPD.
(Ein Bericht von Norbert Meyer)
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Monheimer Löwen feiern
mit 1860-Präsident und Co-Trainer

v. l. n. r.: Fanclub-Kassier Ernst Mutzel, 1860-Präsident Dieter
Schneider, 2. Vorstand Pepi Schmidbaur, 1. Vorstand Tobias
Lackner.
Auf dem Monheimer Sportgelände „am Mandele“ hat der
Löwen-Fan-Club Monheim am 30. Juni sein 35-jähriges Ver-
einsjubiläum gefeiert. Bereits am frühen Nachmittag stan-
den ein Fußballturnier sowie ein Tauziehwettbewerb auf dem
abwechslungsreichen Programm, so dass Vorstand Tobias
Lackner um Punkt 12 Uhr die schon zahlreich anwesenden
Vereinsmitglieder, Gäste und die teilnehmenden Mannschaften
begrüßte und somit den Startschuss für das Jubiläumsfest gab.
Nachdem die Vorrunden beider Turniere absolviert waren, traf
mit dem Präsidenten des TSV 1860 München, Dieter Schnei-
der, der Stargast des Tages auf dem Festgelände ein. Gemein-
sam mit seiner Ehefrau Gipsy mischte er sich zunächst unter
das Volk, schrieb danach bereitwillig Autogramme und stellte
sich dann bei einer angeregten Podiumsdiskussion den Fra-
gen der neugierigen Fans. Dabei gelang es ihm, sich zu jedem
vorgebrachten Thema äußerst kompetent und überzeugend zu
äußern. Lediglich die Frage, ob es denn nächste Saison end-
lich mit dem Aufstieg klappen würde, konnte auch der Löwen-
Präsident nicht beantworten, sondern lediglich seine ebenfalls
große Hoffnung äußern, dass man sich vielleicht nächsten
Sommer zum Feiern auf dem Marienplatz wiedersehen würde.
Mit riesengroßem Applaus wurde Schneider, der abends noch
einen weiteren Fanclub besuchte, schließlich von der Festge-
meinde verabschiedet.
Im Anschluss an den hohen Präsidentenbesuch wurden dann
die Endrunden der beiden Turniere ausgespielt. Dabei setzte
sich beim Fußballturnier die überwiegend aus Spielern vom
TSV Monheim bestehende Mannschaft „Lokomotive Ziege“
durch, die das Endspiel im Siebenmeterschießen gegen die
Jura-Löwen aus Dietfurt für sich entscheiden konnte. Den drit-
ten Platz erreichten die Club-Freunde Monheim, die im „kleinen
Finale“ gegen die Löwenfreunde Eggelstetten die Oberhand
behielten. Scheiterten die Gastgeber beim Fußballturnier schon
in der Vorrunde, wurden sie beim Tauziehwettbewerb jedoch
ihrer Favoritenrolle gerecht und bezwangen im Finale den Mon-
heimer Fischereiverein. Auf dem geteilten dritten Platz landeten
die Löwenfreunde Eggelstetten sowie die zweite Mannschaft
der Monheimer Löwen.
Am Abend besuchte mit dem Ex-Profi und neuen Co-Trainer
Markus Schroth der zweite prominente Gast aus den Reihen
des TSV 1860 die Feier des Fanclubs, um zum 35-jährigen zu
gratulieren. Natürlich wurde auch er mit Fragen zu den Münch-
ner Löwen gelöchert, insbesondere zur sportlichen Situation
und zu möglichen Neuzugängen. Danach machte Schroth dem
Verein noch ein besonderes Geburtstagsgeschenk, indem er

spontan die Siegerehrung für die beiden Turniere vornahm.
Das weitere Abendprogramm wurde dann leider maßgeblich
von dem Unwetter beeinflusst, dass an jenem Abend die ganze
Region heimsuchte. Genau während des Auftritts der „Unger
Buam“ aus Thierhaupten kam das Gewitter plötzlich und mit
voller Wucht, so dass die Festbesucher das Zelt verlassen und
die „Unger Buam“ ihren Auftritt abbrechen mussten. Glückli-
cherweise befand sich zumindest die Bar in einem geschlos-
senen und damit wetterfesten Raum, so dass sich das Gesche-
hen dann dorthin verlagerte, wo die verbliebenen Gäste noch
einige Stunden ausgelassen feierten. (Florian Winter)

Ihr Versprechen eingelöst....
......haben am Samstag den 07.Juli 2012
drei Akteure des TSV Gundelsheim/FC Weilheim Rehau.

Marco Draxler (Trainer), Lehrl Ottmar und Schuster Erich pilger-
ten am Samstag Früh vom Sportgelände des SV Eggelstetten
über Donauwörth, Kaisheim, Buchdorf, Itzing und Monheim
nach Rehau, und haben damit ein Versprechen eingelöst,
welches sie am letzten Spieltag gegeben hatten.
Denn nur wenn beim damaligen 2. platzierten SV Eggelstetten
das letzte Spiel in der KK Nord 2 gewonnen würde, gab es
noch eine Chance auf den Verbleib in der Kreisklasse.
Nach dem überraschenden 4:1 Sieg in Eggelstetten, konnte
man auch das anschließende Relegationsspiel gegen Mertin-
gen mit 1:0 gewinnen und kam so in der Saison 2011/2012 mit
einem blauen Auge davon.
Die anstrengende und feuchtfröhliche Fußball-Wallfahrt begann
um 9.00 Uhr in Eggelstetten und endete, nach knapp 40 km
und 6,5 Std. Laufzeit, im Biergarten in Rehau.
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Nach dem Versorgen einiger Blasen kamen die Pilger dann
schnell wieder zu Kräften, und es wurde noch ein langer
Abend.
Für die kommende Saison erhoffen sich die Walfahrer aller-
dings, dass die Fußballer des TSV Gundelsheim/FC Weilheim
Rehau nicht wieder auf eine solche Aktion angewiesen sind.
(E.S.)

PWG - FREIE WÄHLER MONHEIM e.V.
Einladung
Hauptversammlung der PWG - Freie Wähler Monheim e.V.
Datum: Montag, 16. Juli 2012
Ort: Gasthaus „Zur Krone“
Beginn: 20.00 Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Abstimmung über die Tagesordnung
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Rechnungsprüfung und Entlastung
5. Neuwahlen
6. Festlegung des Jahresbeitrages
7. Stand der Mitglieder
8. Berichte der PWG - Stadträte
9. Wünsche und Anträge
PWG - FREIE WÄHLER MONHEIM e.V.
Josef Steinhart - Vorsitzender

Nahwärme Rehau e.G.
E I N L A D U N G
Hallo Genossen,
ich möchte Euch hiermit zu unserer außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung am 21.07.2012, um19:00 Uhr, im Gasthaus
zum Steinbuck einladen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand
2. Bericht über den aktuellen Stand des Projektes
3. Spatenstich
4. Genehmigung der Eröffnungsbilanz
5. Wünsche und Anträge
Auf Euer zahlreiches Erscheinen freut sich

Richard Schuster
1. Vorstand
Nahwärme Rehau e.G.

Kinderkolping
Unsere nächste und letzte Gruppenstunde vor der Sommer-
pause findet am 14.7.12. von 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr statt.
Wir treffen uns am Svedexgebäude und machen eine Schnit-
zeljagd. Anschließend werden wir uns noch mit Würstchen und
Getränken stärken. Abgeholt können die Kinder am Platz des
Johannisfeuer (bei der Brandkapelle) werden.
Wir freuen uns schon jetzt auf die gemeinsamen Stunden mit
Euch.
Melli & Melli

B-Jugend des TSV Monheim ist Meister!!!
Bester Sturm, beste Abwehr, fairste Mannschaft

In aller Hinsicht waren die B-Jugendlichen des TSV Monheim
- Fußball in dieser Saison meisterlich. Mit nur einer einzigen
Niederlage und einem Torverhältnis von + 57 Toren war der
TSV Monheim das Maß aller Dinge. Das Foto entstand beim
10:1 Sieg am letzten Spieltag. Bei der anschließenden Meister-
Sause am Brombachsee konnten die Jungs aus Monheim und
Otting eine überragende Saison noch ausgiebig feiern. (Peter
Dworschak)

Positive Bilanz
bei der Delegiertenversammlung
Die erste Delegiertenversammlung nach der Umstrukturierung
des TSV Monheim in einen Mehrspartenverein war geprägt von
einer Reihe erfreulicher Nachrichten und zeigte wieder einmal,
dass der Verein auf sehr soliden Beinen steht.
Sportbeiratsmitglied Gerhard Schamann lobte in einem kurzen
Bericht vor allem das professionelle Vorgehen der Vorstand-
schaft. Auch die drei Sparten Turnen, Fußball und Karate
zogen insgesamt eine positive Bilanz in ihren Rechenschafts-
berichten. Vorstandsprecher Peter Bullinger hob im Turnen
vor allem die Entwicklung und die Erfolge bei den Mädchen
hervor. Deren Engagement zeige sich besonders in der Ein-
führung einer dritten Trainingseinheit pro Woche sowie bei der
Absicht, im kommenden Jahr mit einer Mädchenmannschaft in
der Landesliga an den Start zu gehen. Als weiteren wichtigen
Punkt nannte er den Boom der Turncamps im vergangenen
Jahr - schließlich waren diese so gut besucht, wie nie zuvor.
Aus der Sparte Fußball konnte Vorstand Stephan Böck berich-
ten, dass die Teilnahme von 13 Mannschaften aller Altersklas-
sen am Spielbetrieb eine sehr erfreuliche Tendenz darstelle,
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was jedoch den Bau des zweiten Spielfelds am Mandele umso
dringlicher mache. Ein genauer Baubeginn könne aber noch
nicht vermeldet werden. Josef Friedl, Vorstand Karate, ging vor
allem auf den Einstieg seiner Abteilung in die reguläre Punkt-
runde ein.
Diese sei mit Bravour gelungen, was auch Bürgermeister Gün-
ther Pfefferer ausdrücklich betonte. Nach dem Kassenbericht
von Karl-Robert Keuerleber und der Entlastung der Vorstand-
schaft, erklärte Vorstand Stefan Zinsmeister, dass die geplante
Satzungsänderung aufgrund einiger juristischer Feinheiten auf
nächstes Jahr verschoben werden müsse.

Zum Schluss wurden mit Udo Dittel, Werner Schramm, Gerhard
Schamann, Norbert Meyer, Helmut Staud, Karin Richter, Petra
Roßkopf, Ursula Utjesinovic, Marie-Luise Hanickel, Jutta Reit-
sam, Thomas Roßkopf und Monika Seidl gleich zwölf Mitglieder
des TSV für 40-jährige Vereinstreue geehrt. (Mario Reichert)

F- und E2-Junioren FSV Flotzheim/SV
Fünfstetten
Meistertitel für beide Jugendmannschaften

E2-Jugend

F-Jugend

Sowohl die F-Junioren als auch die E2-Junioren der SG Flotz-
heim/Fünfstetten konnten in der Rückrunde 2012 den Meisterti-
tel in der jeweiligen Gruppe einfahren.
Im Vordergrund steht in diesen Altersgruppen nicht der kurz-
fristige Erfolg, sondern Spaß am Fußballspiel und das Erlernen
der Grundtechniken. Die Trainer und Betreuer beider Mann-
schaften sind stolz auf die tolle Saisonleistung ihrer Kinder.
(Helmut Wagner)

5. Lauf zur NBS in Zirndorf
Am letzten Wochenende
fand in Zirndorf bei Nürnberg
des 5. Lauf zur Nord-Bayern-
Serie statt. In der Klasse bis
65ccm startete Mike Käser.
Im Pflichttraining sicherte
sich Mike den 10. Startplatz
auf der sandigen Strecke.
Beim ersten Lauf kam Mike
als neunter aus der ersten
Kurve. Diesen Platz hielt er
bis zu Hälfte des Rennens.
Durch einen Sturz in einer
Kurve konnte er als vorletzter
wieder das Rennen aufneh-
men. Er kämpfte sich doch

noch auf den 10. Platz vor und konnte diesen dann auch für
sich verbuchen.



11 Ausgabe 14/12

Im zweiten Lauf kam Mike als 8er aus der ersten Kurve. Er lie-
ferte sich einen spannenden Zweikampf mit einem Mitstreiter
über zwei Drittel der Renndistanz, bis dieser durch einen Fahr-
fehler zurückfiel und Mike sich absetzen konnte. Er schloss
jetzt auf den vor sich liegenden auf und konnte ihn überholen.
Den zweiten Lauf beendete Mike als 7ter.
Dies hatte zur Folge, dass Mike Käser in der Gesamtwertung
den 8. Platz für sich verbuchen konnte. (Rebecca Eichiner)

Gailachia Sommerfest am 21.07.2012
Hallo, liebe Gailachianer und Gailachianerinnen
Hiermit laden wir herzlich zu unserem alljährlichen Sommerfest
am Manderle ein.
Ab 16.00 Uhr Kindernachmittag - Kinderdisco und Karaoke
Ab 18.00 Uhr für Alle - fürs leibliche Wohl und Musik ist gesorgt
Bierkrug, Teller und Besteck bitte selbst mitbringen.
Unkostenbeitrag: Erwachsene 10,00 EUR
Kinder (bis 16 Jahre) 5,00 EUR
Infos zur Anmeldung: Anmeldeschluss ist der 06.07.2012
per E-Mail unter a.obst@ausbau-ao.de
oder sabrina.hauser@hama.de
Wir freuen uns - bis bald
Euer Präsidium

Einladung zur Mitgliederversammlung
der Lokalen Aktionsgruppe Monheimer Alb - AltmühlJura e.
V. am Donnerstag, den 26.07.2012 um 19.30 Uhr in 86681
Fünfstetten, Landgasthof zur Sonne, Marktplatz 13,
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Protokoll der Jahreshauptversammlung 2012
• Aktuelle Informationen
• Neuwahl des Ersten Vorsitzenden
• Neuwahl des Exekutivausschusses
• Dank und Verabschiedung des Ersten Vorsitzenden Altbür-

germeister Anton Ferber
• Nachträglich Eingegangenes
Wir freuen uns bereits heute auf unser Wiedersehen und ver-
bleiben
mit freundlichen Grüßen
LAG Monheimer Alb - AltmühlJura
Richard Mittl, Zweiter Vorsitzender
Regionalmanagement/Geschäftsführung
Friedrich Eckmeier

Historisches
Das Geschäftsleben, Handel,
Handwerk und Gewerbe in MONHEIM
1. Die geschichtliche Entwicklung Monheims.
Wenngleich Monheim auch relativ klein ist für eine Stadt, hat
es doch eine wechselvolle Geschichte mit Höhen und Tiefen
aufzuweisen. Die Gründung des Benediktinerinnenklosters im
Jahre 870 machte den Ort - vor allem durch die Walburgiswall-
fahrt - weithin bekannt und brachte ihm eine Blütezeit, die end-
gültig mit der Aufhebung des Klosters im Jahre 1530 ihr Ende
fand. Der Dreißigjährige Krieg führte zu einer weitergehenden
Verelendung der Stadt und ihrer Umgebung.

Lange Zeit war Monheim Sitz von Behörden und Ämtern und
zwar: Amtsgericht mit Grundbuchamt, Finanzamt, Kranken-
kasse, Polizei- und Bahnstation, sowie dem staatlichen Forst-
amt. Diese bedeutenden Stellen hat die Stadt im Zuge der zen-
tralistischen Bestrebungen alle eingebüßt.
Die Industrialisierung Deutschlands im 19. Jahrhundert ging
an Monheim vorbei. Das ursprünglich rein landwirtschaftlich
ausgerichtete Gebiet um Monheim mit seinen vergleichsweise
schlechten Voraussetzungen für eine ertragsreiche Bewirt-
schaftung im Schwäbischen und Fränkischen Jura, bot früher
kaum Möglichkeiten, einen Arbeitsplatz zu finden - außer in der
Landwirtschaft.
Die eigentliche industrielle Entwicklung begann in Monheim
recht bescheiden mit der Gründung eines Dampfsägewerkes
der Firma FISCHER im Jahre 1902. Dieses Unternehmen nahm
später die Produktion von Parkettfußboden in sein Programm
auf. Damit ist erstmals eine größere Zahl von Arbeitsplätzen
entstanden. Bis zum Beginn des Zweiten Weltkrieges im Jahre
1939 war die Einwohnerzahl konstant bei 1248 Personen.
Durch den im Jahre 1945/1946 einsetzenden Flüchtlingsstrom
ist die Einwohnerzahl auf 2300 angewachsen. Dieser starke
Anstieg der Bevölkerung konfrontierte die Stadt mit Problemen
vor allem im Bereich der Unterbringung und der Versorgung
mit dem allgemeinen Lebensbedarf. Insbesondere fehlte es an
Arbeitsplätzen, es herrschte Arbeitslosigkeit. Durch den Weg-
zug von Heimatvertriebenen ist die Einwohnerzahl auf 1900
gesunken. Neben dieser wirtschaftlichen Notlage brachte der
strenge Winter 1946/1947 die Katastrophe in der Ernährung,
Verkehr und Energieversorgung.
Dazu war in der Stadt die ohnehin desolate Wasserversorgung
äußerst angespannt. Das Trinkwasser stand nur eingeschränkt
zur Verfügung.
Unter diesen Bedingungen sind auch die Bemühungen der
Stadt zur Ansiedlung neuer Betriebe gescheitert.
Vorrangig hat die Stadt in Anbetracht der begrenzten finanzi-
ellen Ausstattung mit viel Mut die strukturellen Maßnahmen in
Angriff genommen.
An erster Stelle stand eine ausreichende Wasserversorgung
und die Abwasserbeseitigung. Mit Nachdruck ist auch der Bau
der Umgehungsstraße der Bundesstraße 2, die in Nord-Süd-
Richtung durch die Stadt führte, betrieben worden. Darüber
hinaus hat der Stadtrat durch die Ausweisung und Bereitstel-
lung von Grundstücksflächen, sowie deren Erschließung die
Anreize zur Ansiedlung von neuen Gewerbe- und Industriebe-
trieben geschaffen.
Mit diesen Investitionen ist ein Wirtschaftsstandort mit ca. 2.300
Arbeitsplätzen entstanden.
Fortsetzung folgt!
Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger
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Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
begrüßte uns Nörgelmann mit der Frage: „Kennt ihr euch in
Bayern aus?“
„Sicher“, antworteten wir gemeinsam, „aber warum fragst du
uns?“
„Da steckt doch wieder was dahinter, eine Hinterhältigkeit oder
ein Intelligenztest oder so was Ähnliches?“, wollte mein Nach-
bar wissen. „Auf geht’s“, sprach unser Freund: „Nennt mir 5
Städte in Bayern mit ‚Z‘.“ Wir blickten uns etwas ratlos an. Mein
Vis-à-Vis stotterte: „Zirndorf, Ziemetshausen, Zwiesel ...?“
„Gut, aber nicht sehr gut“, meinte unser Nörgler, „erstens feh-
len noch zwei, und zweitens sind das ja eigentlich keine rich-
tigen Städte, sondern Dörfer oder Märkte.“
„Gibt’s nicht“, erklärte mein Nachbar, „ich kenn mich aus, gibt’s
auch fast nicht in ganz Deutschland.“
„Recht hast“, bestätigte der Fragesteller und blickte uns schel-
misch an, „aber es gibt sie doch, die Städte mit „Z“; die Lösung
ist ganz einfach.“
„Was heißt da Lösung?“, wollte mein Vis-à-Vis wissen, „man
kann doch nicht einfach Ortsnamen ändern.“
„Das zwar nicht“, gestand unser Freund, „aber...“ er legte eine
Kunstpause ein „... es gibt sie doch!“
„Nun spann uns nicht länger auf die Folter“, forderte mein
Nachbar, „schieß los.“
„Also“, klärte uns der gscheite Nörgler auf, „wie immer ganz
einfach: z’München, z’Augsburg, z’Würzburg, z’Regensburg...“
Wir lachten gemeinsam über diesen gelungenen Sprachwitz.
Fehlt nur noch: z’Monheim, meint
Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Sommerfest am 30. Juni 2012
im Donau-Ries Seniorenheim, Monheim

Bei strahlendem Sonnenschein und sommerlichen Tempera-
turen trafen sich Bewohner, Angehörige und geladene Gäste
in der Gartenanlage des Seniorenheims. „Herzlich Willkommen
und vielen Dank, dass Sie zu uns gekommen sind“ begrüßte
Heimleiterin Elisabeth Strommer Bürgermeister Günter Pfefferer
und die Damen und Herren der Stadtkapelle Monheim. Mit den
Senioren zu feiern, dass ließen sich auch die ehrenamtlichen
Damen und Herren an diesem Nachmittag nicht nehmen.
Danach eröffnete die Sitztanzgruppe mit dem Sitz tanz „Gra-
nada“ den Nachmittag. Das Gedicht „Sommer“, vorgetragen
von Betreuerin Franziska Fall passte perfekt zum gegebenen
Anlass. Hausgemachte Schmankerl und Spezialitäten vom Grill
verwöhnten Bewohner und Besucher. Musikalisch begleitet
wurde dieser herrliche Nachmittag von der Stadtkapelle Mon-
heim. (Brigitte Gerhardt)
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